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Deutsch-Luxemburgisches 

Start ins neue Schuljahr mit 5 Klassen 

81 Kinder sollten im ersten Jahrgang des Schengen·Lyteums aufgenommen ~rden. so sah es die 
Planung vor. Nach Abschluss der Anmeldungen hatten allerdings 130 Eltern Ihre KlnOei' an der neuen 
Schule 81Jgemeklet und $0 mus' ten die VerantwOfllichen Im saarl3ndischen UM im luxemburgischen 
81ldungsmlnisterium sowie Im Landkreis Merzlg-Wadem schnell handeln, sollten alte Kinder 
aufgenommen werden. Nachdem YOn allen Partnern die rmanziellen und p8fS0nellen Voraussetzungen 
gesdlaften waren· $0 stellen Lu~emburg und der landkreis als Träger für die zwei zuslilzlic:hen Klassen 
Mittel In HOhe von Insgesamt rund 150 000,' Euro tusllU Iich bereit- stand nach elllef Kteistagssitzung 11m 
vergangenen Montag rest. dass elle SchOIe< aufgerlOl'l'VTlefl werden können. Damit starlet die neue Schule 
am 27. August 2007 mit 5 Klassen Ins roeLJe Schuljahr. 
Von den 130 Neulingen kommen 98 aus Deutschland. 30 aus Lu~emburg und zwei aus Frankreich. DIe 
SchOier kQf11men aus Insge$3mt 21 Gemeinden, wobei die meisten Sc/lfl!er auf deut$Cller Seite aus Perl 
(41). Merzig (22) urtd MeUlach (20) kQf11men. auf luxembu'llischer Seite ist Schengen mit 10 SchOIem 
Spitzenreiter, Au fgrund des gegenwatligen prozentualen Anteils der luxemburgisehen Kinder ist 
gewAIlMistet, dass ab def Klane sieben. wenn weitefe S<:hOler aus l uxemburg IlInzukQf11men, die dort 
die Primarschule zu Ende besucht haben. beide Nationen in den Klassen annlhemd gleich stark vertreten .... 
Zum!lehst finden die SchOIer d&s Schengen-lyzetlmB Aufnahme in den RAumen dBf ERS P!!f1. die nach 
urtd nach 8USiauft Nach umfangreichen Neu.- urtd Umbaumaßnahmen wird die Schule dann Mine 2009 in 
neue Rliume umziehen. 
Bel der Anmeldung wurde allen Eltern ein Fragebogen vorgelegt. der d>e BeweggrOnde für die Schulwahl 
hinterfragte. Dabei wurde deullich. dass auf die Entscheidung der Eltern das plidagogische Konzept 
(86.5%). die Informalionsveranstaltungen (61 .3%) und die WolUlor\J1lihe (46%) besonderen Einfluss 
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Beim pAdagogischen Konzeptllm Ganztagsbereich istJsind für die Eltern wid,tig: 
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